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Negierungstruppen das Vorwärtsgebäude geſtürmt Ebenſo

ruſſiſchen Bolſchewiſten Radek zu verhaften

überhaupt nicht mehr zu ſehen iſt und daß er ſeine Familie

peranſtalten morgen wieder eine große Kundgeßung

Der Kufruhr bricht zuſammen

und vermögen auch dieſe nur mühſam durchzuführen Man darf
mit Sicherheit auf den Fortgang dieſer Entwickelung rechnen Das
Rathaus und die Artilleriewerkſtätten im Norden und Süden
j Spandens ſind von Regiernungstruppen genommen worden Durch

politiſcher Diſziplin gebracht enthüllen ſich die Spartakusleute

J zimmer und des Verwaltungsgebändes und begannen als dies
rerweigert wurde eine vollkommen einſeiti

Verlaf ein Arbeiter in vie Stirn und zwei durch die Schlaogader

J cheriſchſter Art verſuchte einer von der Spartakusgruppe in der

Arbeiterſchaft der Entſchluß dem veerbrecheriſchen Treiben der
Spartakuslente unter allen Umſtänden für immer ein Ende zu

P durch den Abſchluß eines Waffenſtillſtandes zu ermöglichen Die

Groß Berliner Betriebe zu ſuchen ſein wo es unter dem Schlag

tanz pfangenI MReſer erklärte jedoch zu den Verhandlungen nicht berechtigt zu
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Halle Sonnabend den H Januar

Das Vorwärtsgebäude geſtürmt
ein berelts abgeſchloſſener Waffenſtillſtand wieder aufgehoben Die Kämpfe werden energiſch fortgeſetzt Zurück

eroberung des VorwärtsGebäudes Roſa Zuxemburg und der ruſſiſche Bolſchewiſt Radef verhaſtet Wo iſt Karl

Große Kampferfolge in Berlin
Wo iſt Liebknecht7

Berlin 11 Jannar 1 Uhr mittags Eigene Drahtnach
richt Wie unſer Berichterſtatter ſoeben erfährt haben die

joll es ihnen gelungen ſein Roſfa Luxemburg und den

Gerüchte beſagen daß Liebknecht ſeit einigen Tagen

nach der Schweiz geſchickt hat Die Mehrheitsſozioliſten

EineGewalttätigkeit verbrecheriſcher Art
Berlin 10 Jannar Amtlich Der Aufruhr bricht zu

ſammen Die Initiative iſt jeſt in der Hand der Regierungstrup
nen Die Aufſtändiſchen ſind völlig in die Verteidigung gedrängt

ihre nicht mehr verkennbare Niederlage auch um den letzten Reſt

immer mehr als gewi e Verbrecher So erſchien am Mitt
woch ne ein Auto mit bewaſineten Spartakiſten in der
Siemen Sie verlangten ſofortige Räumung der Geſchäfts

Schießerei in deren

getroffen wurde Beide ſind tot Eine Gewalttätigkeit verbre

Drucerei von Büxenſtein die ſie ſeit Sonntag beſetzt hatten Sie
halten den Beſitzer gefangen und wollten die Arbeiter mit
Gewalt zwingen für ſie Banknoten zu drucken
Die Arbeiter verweigerten dieſes Anſinnen die auch für die Dauer
der Beſetzung ihre Tätigkeit ablehnten Auch ſonſt wächſt in der

bereiten

2Verhanölungen in Berlin
Uever die Köpfe der Führer hinweg

Berlin 10 Jan Wie die Tägliche Rundſchau meldet
ſind die viertägigen Straßenkämpfe im r zu einem
merkwürdigen Abſchluß gekommen Gegen 214 Uhr verhandelten
einzelne Poſten der Negierungstruppen mit den eingeſchloſſenen
Spartakiſten die Feindſeligkeiten vorläufig einzuſtellen um da

Urſache dazu mag wohl in den Beſchlüſſen der Arbeiterſchaft er

wort über die Köpfe der Führer hinweg zu einer Einigung derArbeiter der einzelnen Biuſeye der drei etieldemotratiſhen Rich

tungen bereits gekommen war Die beiden kämpfenden Parteien
einigten ſich zunächſt dahin das Kampfgelände waffenlos abzu
ſperren und dann durch Vertreter Verhandlungen einzuleiten Die
Abordnung der Regierungstruppen begab ſich nach dem Reichs
lanzlerpakgis und wurde vom Kommandanten Suppe empfa

ein da die Angelegenheit der Berliner Kommandantur unterſtehe
Wohl aber wurde von ihm um überhaupt Verhandlungen zu erWöglichen ein ren für den Kommandanten Drah der
atungstruppen der Häuſer Moſſe Scherl W T B und Ullſtein
nd zwer weileee Abgeordnete angeſtellt Um 5 Uhr 35 kamen die
Seehandlungen zwiſchen dem zweiten Kommandanten von Berlin
Kuhnt und dem Kommandene der Beſatzungstrupyen Drach zu fol
endem Ergebnis

Die Regierungstruppen verpflichten ſich 1 von dem Jn
krafttreten dieſes Vertrages ab die a e
ginzuſtellen 2 die örtliche Lage bleibt beiderſeits unverändert

jede Verſtärkung der Poſitionen muß unterbleiben 4 die die
Gebäude berührenden Straßen ſind heute 8 Uhr abends für den
Verkehr ſfreizugeben 5 die Sicherheit des Verkehrs in den
Ftraßen übernehmen beide Parteien zu gleichne Teilen 6 vor
Aufnahme neuer Feindseligkeiten dieſer Vertrag von den

ündigungsfriſt
einer

Parteien mit einer zwö endie Kündigung erfolgt bei der Kom gu
dererſeſts bei Herrn Drach in beiden Fällen ſchriftlich 7 Ab
machungen zwiſchen den Verlegern und der Veſatzung berühren

w en en s Uhr 46 abend i deDer Vertra um r ends unterzeichnet wordende Abſchluß dieſer Verhandlungen wurde dann ſofort der dra
harrenden Menſchenmenge bekanntgegeben es zu lkan
Hreudenkundgebungen kam

der Waffenſtillſtand wieder aufgehoben
Die Kämpfe gehen wenter

Verlin 11 Januar Eigene Drahtnachricht Seit
dal r haben e Köümpfe e t Am

Liebknecht plötzlich geblieben

hren aufgefahren und haben das Vorwürtsgebäude unter
r genon men Sie erzielten mehrere Volltreffer und

zwar in die Erkerſtellung des Haufes welche mit Maſchinen
gewehren ausgebaut war Nach anderen Mitteilungen ſtehen
die Gebäude in Flammen Von den Dächern der anliegenden
Häuſer wird auch gekämpft An der Franzer Kaſerne iſt
ebenfalls ein heftiges Feuergefecht im Gange Die Straßen
bahn hat auf dieſer Strecke den Betrieh einseſtellt ebenſo
die Hochbahn

Der Waffenſtillſtand welcher geſtern nachmittag zwiſchen
Regierungstruppen und Spartakiſten im Zeitungsviertel ge
ſchloſſen war iſt aufgehoben Die Straßen ſind
wieder geſperrt Auch am Anhalter Bahnhofe haben
ſich Kämpfe entwickelt Dieſe nehmen ſchärfere
Formen an Die Regierungstruppen haben die Möckern
ſtraße und guch die Schöneberger Stroße ſtark beſetzt

Das Poſtamt S 11 iſt zumeöſt von der Außenwelt ab
geſchloſſen Spartakiſten haben die an die Bahnhofsgegend
grenzenden Häuſer beſetzt und die Dächer zu Maſchinen
gewehrneſtern ausgebaut Das Feuer liegt vom Halleſchen
Tore über die ganze Königgrätzer Straße bis an den An
halter Bahnhof

Die Lage in Berlin
Aeußerſt günſtige Lage in Berlin Auf
hebung des Bureaus der Deutſchen demo

kratiſchen Partei
Berlin 10 Januar 30 Uhr abends Von amtlicher Seite

wird mitgeteilt Die Lage iſt für die Regierung äußerſt
günſtig Größere Unternehmungen fanden heute nicht ſtatt
Es kam nur zu Schießereien bei denen aber von den Re
gierungstruppen bisher keine Verluſte gemeldet wurden Um
den Moſſeſchen Betrieb wurde heute früh und heute mittag
gekämpft Allerdings wurde nur ein mäßiges Gewehrfeuer
von den Truppen auf das Haus abgegeben Die Liberale
Korreſpondenz wurde von den Spartakiſten beſetzt
und am Erſcheinen verhindert Die Bureaus der Deu v
demokratiſchen Partei in der Zimmerſtraße und in der

r Straße wurden von den Spartakiſten anfge
hoben

Jn Spandau haben die Regierungstruppen heute
einen großen Erfolg gehabt Sie haben das Rathaus
nehmen können ebenſo die geſamten Artilleriewerkſtätten
und die Gewehrfabrik Bei dieſen Unternehmungen wurden
die beiden Führer der Spartaſiſten tödlich verwundet

Die Stimmung iſt ſehr zuverſichtlich Man hofft in aller
nächſter Jeit die Lage klären zu können

Gegen die Fortſetzung des Bürgerkrieges
WTR Berlin 10 Januar Die Tägliche Rundſchau

ſchreibt Der Arbeiterrat der fen und Munitionsfabriken
die faſt 14 000 Arbeiter beſchäfligen veröffentlicht folgende
Erklärung Die Arbeiterſchaft der Deutſchen Waffen und
Munitionsfabriken ſteht auf dem Standpunkte daß der
Bürgerkrieg nunmehr lange genng getoht hat und nicht
länger fortgeſetzt werden dürfe Die Arbeiterſchaft hat den

Willen ſich ber den Kopf ihrer rer
Bruder zu reiihen und mit allen Kräften
ſtreben daß endlich wieder Ruhe und Ordnung
ein menſchenwürdiges Daſein erlämpft wird Die Arbeiter

ift verlangt daß ſämtliche Führer ſofort zurücktreten und
tkompromittierten Führern Platz machen follen Sollte

bis zum Sonxabend den 11 Januar keine niaung erzielt
werden ſo wird die Arbeiterſchaft om Montag den
die Arbeit geſchloſſen wieder auf nehmen

Die

Deutſche demokratiſche Partei
fordert die Vereinigung aller deutſchen Männer
zu einem großöeutſchen Staat und

verurteilt

aufs ſchärfſte den Mangel an nationalem
Empfinden der uns bei Freund und Feind
verächelich macht

SpartakusTechnik
Zeitungsmord und Wahlterror

er Berlin 11 Januar
Während dieſe Zeilen diktiert werden pfeifen die Kugeln

durch das Oberlicht des Bureaufenſters und bleiben in der Decke
ſtecken Der Kampf im Zeitungsviertel wogt hin und her Die
Maſchinengewehre bellen Die Panzerautos der Regierung raſ
ſeln vorbei aber meiſt in einiger Entfernung von den Verlag
gebäuden Denn die Spartakiſten haben Minen über den Fahr
damm gelegt Der bürgerliche Zeitungsſchreiber fragt ſich ver
wundert warum Spartakus gerade die öffentliche Mei
nung erwürgen will Fühlen ſich die angeblichen Herren
von morgen der Austragung eines geiſtigen Kampfes nicht ge
wachfen Die ſchönen heutzutage ſo raren Papierrollen wer
den als Barrikabenmatericl mißbraucht ſtatt der Unterrich
tung und Aufklärung zu dienen Die Rotationsmaſchinen
ſtehen ſtill und die Stühle der Setzer ſind leer Warum be
ſetzt Spartakus gerade die großen Nachrichtenblätter während
die kleinen meiſt rechts ſtehenden Parteizeitimgen weiter er
ſcheinen Wer wiſſen will was ſich ereignet kann fich die
nötigen Jnformationen durch das Telephon verſchaffen Und
im übrigen wachſen und wuchern die Gerüchte Aber die Gerüchte

ſind den Spartakiſten gerade nicht günſtig Die Gerüchte
ſagen daß Spartafus es nur noch auf Vergewaltigung Raub
Mord und Plünderund abgeſehen habe Er will den Berlinern
das Waſſer abſtellen das Licht ausdrehen das Gas unker
binden Er will hinaus in die Grunewald Villenkolonie zu
den reichen Leuten um ſie zu brandſchatzen Er will das Haus
des Staatsſekretärs a D Dernburg beſetzen und dieſen ſelbſt
als Geiſel abführen Er will am Kurfürſtendamm die Hamſter
lager der wohlhabenden jüdiſchen Familten beſchiagnahmen
Er will ſchließlich alle beſſeren Wohnungen requierieren Man
hat ja das Petersburger Vorbild Die Gerüchte ſind vielleicht
übertrieben aber ſie ſind min einmal die Folge der Unter
bindung des Zeitungsweſens Hätte Spartakus die Freiheit
der Preſſe nicht geknebelt ſo wäre es ſicherlich nicht zu dem
furchtbaren Klaſſenhaß gekommen Die Verhandungen mit
der Regierung wären nicht abgebrochen worden und mancher
der jetzt tot im Schauhauſe liegt erfreute ſich noch ſeines
Lebens Alhein ſchon der Terror gegen die am 9 November
befreite Preſſe hat den Liebknechtianern für alle Jeiten jede
Verſtändigung mit den übrigen volttiſchen Schichten des Volkes
vurſcherzt Damit iſt Todfeindſchaft mit dieſen angeblichen
Volksbeglückern für ewige Zeiten hefiegelt Und neben den
Zeitungsmord ſoll mm auch der Wahlterror treten Spar
takus hat ihn für den 19 Januar angeſagt Auf welche Stünde
er hintreibt das kann man ſich lebhaft vorſtellen wenn man
ſich der Wahltechnik der Terroriſten der franzöſiſchen Revo
kution 1791 erinnert Wer dames verdächtig war im Sie
der herrſchenden Gewalt heute würde man ſagen für Ebert
Scheidemann oder Dernburg oder Streſemann zu ſtimmerr
wurde wenn er bei dem Straßenterror überhaupt zum Wahl
lokal vordringen konnte durch Drohungen am Eintritt ver
hindert oder man zog es vor ihn einfach niederzuſchlagen Im
Durchſchnitt wurden damals die Wahlen von 10 bis 12 Proz
der Wähler gemacht jener Wähler natürlich die ihre Geſin
nungstüchtigkeit durch terroriſtiſche Taten erwieſen hatten So
nahmen in Paris im Jahre 1791 an den Urwahlen von 81 000
Berechtigten nur 7000 in Chartres von 1551 nur 104 teil Jn
dem man die gemäßigten und anſtändigen Elemente beſeitigte
ſchaffte man einheitliche Wahlen Als die Stadt Montpellier
durch den Verein der eiſenbeſchlagenen Knüppel geſäubert

war da wurde nach Paris berichtet Die Wahlen gehen jetzt
in größter Ordnung vor ſich weil allo Uebelwollenden ſoch
zurückgezogen haben Das Reſultat Alle Hitzköpfe alle
aufrühreriſchen Schreier alle Agitatoren wurden gewählt, ſo
ſchreibt von den Wahlen des Jahres 1791 Dumourieg in ſeinen
Memoiren Und der gewählte Danton konnte ſrohlocken Wir

gehören zum Geſindel wir gehen aus der Pfütze hervor ging
es nach gewöhnlichen Grundſätzen der Menſchlihkeit ſo würd

wir bald wieder in der Pfütze liegen Wir künnen nur herr
ſchen wenn wir es verſtehen den Menſchen Schrecken einzu

jagen Möge ein gnädiges Schickſal es dem deutſchen Volte
erſparen daß ein neuer Danton ſei es Liehtnecht Ledebour
ander die furchtbare Roſa Liren bung hre Schrefen
berrſchaft bei den Wahlen dyrchſegen
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Friedrichſtraße
Miherfolg der Spartakiſten

Berlin 10 Jan Das Acht Uhr Abendblatt meldet
en beſcheſſen von den umli en ern aus

r
i

Maſchinengewe den Bahnhof

r die W Baden
arm zwingen Dies gelang ihnen

Forderungen der Berliner Poſtbeamten

Soefortige Auszahlung des Gehalts
BVerlin 10 Jan Wie die Tägliche Rundſchau meldet

Haupt
telegraphengmts eine Verſammlung des geſamten e

Dreierausſchuß gebildet der beim Reichspoſtamte die Je
de

ung Gehalts des
erſten Quartals angeſichts der unſicheren Verhältniſſe und
auf eine Erhöhung der Bejzüge wie ſie r die Eiſenbahn

er Ablehnung der
Forderungen innerhalb von fünf Tagen wurde die Nieder

und geſtern d 6 Uhr in den Räumen des
perſonals ſtatt Unter ſtürmiſcher Zuſtimmung

erungen des geſamten Perſonals vrrtreten ſoll Die
derungen gehen auf ſofortige Auszahlung des

angeſtellten ſchon geplant iſt Jm Falle

legung der Arbeit beſchloſſen

Ein kurzer Waffenſtillſtand
BVerlegung des amſtürzleriſchen Haupt

quartiers
Berſin 11 r Eigene Drahtnacheicht Jn Berlin

urzer Waffenſtilſſtand zuſtande gekommen
er die Verlagshäuſer Moſſe Scherl Allſtein und WTB um
aht Jn dieſem r r auf kurze Zeit der Kampf

er Bevölkerung Gelegenheit zur Ver
zu geben In den ſpäten Abendſtunden ent

e zwiſchen
Mit Einbruch der Dunkel

t geſtern ein

ingeſtellt werden um

renwickelte ſich zei
Wilhelm und Charlottenſtraße
heit wurden am Halliſchen Tore die Wilhelm und Linden

weiſe ein Kampf in der Zimmerſtra

ſtraße abgeſperrt Die Nacht war verhältnismäßig ruhig
In den Morgenſtunden haben wie wir hören die Potsdamer
Regimenter die Entſetzung des Vorwärtsgebäudes in An
griff genommen Das Hauptquartier der Umſtürzler ſſt von
der roten Feſtung am Alexanderplatz nach der Voetzow
hrauerel in ver Prenzlauer Alle verlegt worden

ſegen die Blutherrſchaſt des Terrors
Eine Mahnung en die Arbeiter

Berlin 11 Jan Eigene Drahtnachricht Die Reiche
egierung veröffentlicht einen Aufruf in dem ſie Proteſt
zegen die Blutherrſchaft des Terrers und gegen den Aufruf
der Anabhängigen und Kommuniſten zum Generalſtreitk er
hebt Am Schluſſe heißt es Denkt immer daran daß bei
allen Feſtgenommenen die an der Beſetzung der Reichs
zruckerei und der anderen Gebäude beteiligt waren durch
Mitgliedsbuch ihre Zugehörigleit zur A S P D nachge
wieſen worden iſt und dennoch haben ſich Unabhängige als
unparteiiſche Vermittler angeboten Die Arbeiter der
R E G und von Schwartzkorff haben auch im Namen der

h der U S P D und der K P geſprochen und dennoch
ben dieſe zwei Parteien zum Generalſtreik aufgefordert

nit den Worten Zeigt den Schurken enre Macht bewaffnet
euch GEebraucht die Waffen gegen eure Todfeinde wie
Ebert Scheidemann Jſt das Ehrlichkeit proletariſhe
Kampfesweiſe e Vertrauen am Platze Entſcheidet
euch Wir wollen die Einigung der Arbeiterklaſſe aber ehr
lich ohne Hüterhalt ohne Woffen Helft uns das durch
ſetzen Wir können Friede und Sozialismus nur
venn wir ſind und bleiben Eure Vertrauensmänner

Die Reichsregferung
Ebert Scheidemann Landsberg Noske Wiſſel

Das Ziel der Spartakiſten
Verlin 11 Januar Bewaffnete Spartakiſten

zaben die Wählerliſten für die Nationalverſammlung
in einer Anzahl Berliner Wahlbezirke beſchlagnahmt und
vernichtet Die ſtädtiſchen Behörden hatten aber zur
Borſorge vor einiger Zeit Kopien anfertigen laſſen

Eine Entſchließung der Volksmarinediviſion
Berlin 10 Jan Eine Verſammlung der Volksmarinediviſion

aom 9 Januar im Marſtall hat folgende Reſolution
Hie Volksmarjnediviſion die nur einen Bruchteil in

Berlin anweſenden Matreſen bildet hat ſich F die
Führer neu gewählt Die Volksmarinedirviſion erblickt ihre Auf

in v des Er r De neReichs eughaus en je Angriden 3 rteitämpfen bleibt olksmarinediviſion als
affnkewaffnete Macht neutral Dagegen erwartet die Volks

marinediniſtion ven der gegenwärtigen R ung eine Umbil
Neubildung des Kabinetts Sie fordert vor allemdung bezw

der Weg der Verhandln t verlaſſen werde weie lege e ehe t ve e
GSasgrangaten gegen die Spartakiſten
Berlin 11 Der Schwerpunkt der Kämpfe m ſich

en der Wilhelm und den Linden mehr nach den Außen
zezirken vor allem nach dem Zeitungsvirertel zu ver
hoben mo der Kampf um die beſetzten Jeitu
heftig geworden iſt Trotz licher Anſtrengungen iſt es am
Fitrigen Tage nicht gelungen das Berliner und den
Berlag Büxenſtein um die vom Vormittag bis in die e Racht
t wurde wi en Das Verlagshaus Maſſe gleicht
einer belagerten Feſtung die durch ihre dominierende e kaum
im Sturm zu nehmen iſt Opfer an Menſchen zu
vermetden die Regierun en Donnersug 11 Mann verloren beſchloß man die dort
Spartaciden auszuräuchern Vom Dönhoff ein

e eraeeeeeeende nicht außer Gefecht zu ſetzen waren
n

Ein amerie guter General gefährdet
erlin 10 Abendblatt meldete

e
e

ſchaffen

in
Stadt und Land

Wollt Ihr Stadt und Land bewahren vor einer
ſozialiſtiſchen Mehrheit
Dann heraus mit der letzten Stimme zur

Wahlurne
Eine ſede Stimme der Liſte der Deutſchen

demokratiſchen Partei
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Schießereien in der Kolonſe Grunewalſd
Berlin 10 Januar Wie die Berliner Mittagsze

meldet d der Spartakuspuiſch auch die Kolonie Gr
wald in Mitleidenſchaft gezogen Dort waren Gerüchte ver
vreitet daß der Spartakusbund beſchloſſen habe die Villen
ioignie 0 Lrändſheton and insbeſondere das Haus des
Staatsſekretärs a D Dernhurgzu beſetzen und ihn
ſelbſt als Geiſel abzuführen Die in der Kolonie
befindlichen Truppen wurden alarmiert und nachdem ſie ans
den Rachbarorten Verſtärkungen bekommen hatten rückten
ſie bis zur Halenſeer Vrücke vor Der benachbarte Friedhof
wurde ftark mit Artillerie beſtückt Ein Maſchinengewehr
wurde vor dem Bahnhofe Halenſee in Stellung gebracht
das den Kurfürſtendamm beſtrich Durch dieſe militäriſchen
Maßnahmen iſt es bisher nur zu belangloſen Schießereien
gekommen Anfammlungen wurden von den Truppen ohne
Mühe zerſtreut

Düſſeldorſer Amtsperſonen ſuchen Schutz in beſetzten
Gebiet

Düſſeldorf Jan Jn der vergangenen Nacht haben wie
ſchon wir gemeldet wurde Ing rig der Anabhängigen
fözial demokratiſchen Partei das Jergſprochamt und
das Telegraphenamt beſetzt Weiter wurde in der Nacht verhaftet
der Generaldirektor der Mannesmannröhren Werke Kommerzien
rat Eich der Handeiskammer Syndikus Hr Brandt und zwei an
dere von den bürgerlichen Parteien aufgeſtellte Kandidaten zur
Nationalverſammlung

Geſtern nachmittag wurde das Gefängnis in Düſſeldorf
Ehrendorf geöffnet dort ſind etwa 1709 Gefangene befreit wor

den 7 es pulizeiliche Eingreifen mar nicht zu verzeich
wen da ädtiſche Polizei völlig machtſas iſt Angeſichts der
neuerlichen Vorgänge in Düſſeldorf haben der Düſſeldorfer
Oberbürgermeiſter der Leiter der ſtädtiſchen Polizei und
die Spitzen mehrerer anderer amtlichen Stellen ſowie eine Anzahl
Düſſeldorfer Privatperſonen ſich zur Wahrung ihrer per
e wlichen Freiheit und Sicherheit in das von elgiern beehte linkseheiniſche Düſſeldorfer Beblet be
geben nachdem ihnen zur Kenntnis gebracht worden war daß
ſie als Geiſeln feſtgenommen und von Düſſeldorf abtransportiert
werden ſollten

Die Flucht verallgemeinert ſich
Brüſſel 10 Januar Hapas Ein amtlicher Bericht

über die Lage in Püſſeldorf beſagt Alle ſtädtiſchen Beamten
und höheren Regierungsbeamten hahen ſich auf das linke
Rheinufer geflüchtet Zahlreiche Einwohner der Stadt die
der roten Revolution zu entrinnen wünſchen kommen auf
der von den Velgiern bewachten Brücke an Rur diejenigen
die mit Päſſen verfehen ſind dürfen paſſteren Aus zahl
reichen anderen Städten treffen ähnliche Nachrichten ein

Spartakiſten Niederlage in Stuttgart

WTB Stuttgart 10 Januar Das Neue Tagblatt
das geſtern abend von Spartakusleuten beſetzt worden war
iſt heute früh 6 Uhr von freiwilligen Regierungstruppen ge
ſtürmt worden die die Zeitung nunmchr beſchützen Den
Spartakusleuten wurden die Waffen abgenommen Zwiſchen
2 und 3 Uhr nachmittogs unternahmen Spartakusleute die
ren Sitz im alten Ständehauſe in der Kronprinzſtraße
haben einen ſcharfen Vorſteß gegen die unweit davon ge
legene Württemberger Zeitung die aber gut perteidigt
war Die regierungstreuen Truppen nahmen die Ruhe
ſtörer unter Maſchinengewehr und Gewehrfeuer wobei auch
Blut floß Die proviloriſche Regierung beherrſcht mit Hilſe
des Militärs die Lage

Schießerei auch n München

s Perſonen tot 16 Perſonen verletzt
München 10 Die Verſammlungen am Bahn

haben geſtern einen folgenſchweren Ausg enommen Als ne Warnungen die anhaften ungefähr gegen
m hr e zur Säuberung des Plagtzes ſchritten kam es zu einer

no ver a

eklärten kurzen abe S die
wur m Tee werVerhaftungen ſind vorgenommen w

Immer neue Truppen für die Regierung
Berlin 10 Tanuar Von mehrheitsſozigliſti

ſicher Seite wird der T mitgeteilt Die planmähige Ope
ration der rer geht weiter Verſtärkungentreffen von ai n Seiten ein Die Kieler ſinduverlä Eine Abordnung ipnen hieren t dente nact Verſe ungen an n

munen

52 tote und viele verwundete Spartakiſten

Der e r Zeitung wird aus Berlin gemeldet Die
Nachricht ei dem V eines Putſches auf den Zenteal
viehhof nur ein Toter und zwei Verwundete 7

zu
verzeichnen waren

deutſchen

treu e e
Klaſſen oder Berufer
die nur den uen ein ma Urteil zuſteht

x e n See J er de mn ihrer Au ng Mann oder Frau in gleiWeiſe e

2London 10 Keuter Den Blättern zufolge ſindBevollmächtigte t vie Friedenskonſerenz vom Kabinelt ernannt

worden Lloyd George Bonar Law Balfour und Barn
nebſt einer kleinen Zahl von Vertretern der Kolonien und Dom
nions die abwechſelnd als ſolche auftreten werden

Mehrheitsſozialiftiſche Demonſtration in Hamburg

amburg 10 Jan Im Laufe des Vormittags verſamten Satyars zehreiche nei von M e rvor dem rheitse taliſten die eine Deputation zum A und RNat ſchickten
üher die des Echo verhandeln ſollte Die vor den

Rathaus Demot enden wurden außerordentlich erregt und
derten die ſofortige ung des Vorſitzenden des u S Rat
Laufenberg der den Anabhängigen angehört Von
Balkon des Rathaufes wurde von der Deputation bekauntgegeben
daß die Freigabe des Echo nicht zu erlangen ſei Un 3 u

erde die Entſcheidung verkündet werden Damit 427 ſich dieSt aih gle eben und rief v nusgeſe fort mit Laufenberg

Die Menge verſuchte dann in das Rathaus einzudringen Al
Lauſenberg auf dem Balkon erſchien entſtand eine ſo große Un
ruhe daß er nicht zu Worte kommen konnte und ſich zurückzog

Konſervativer Stimmenfang
D P K Unter dieſer Spitzmarke wird uns zu dem Arkita

der Deutſchen Tages eitung von land wirtſchaftlich er
Seite ch geſcheieben

Mil größter Verwunderung wird man die Tatſache vernet
men daß die Deutſche Tageszeitung es ausgerechnet an
8 Januar alſo in der Zeit der allerſchlimmſten Bedrohung unſeres
Landes insbeſondere Berlins durch Spartatus für zwecmäßig er
achtet hat einen ganzen Leitartitel von zwei Spalten der e
häſſigſten Bekämpfung der Deutſchen demokratiſchen Partei zu w
men Der Artikel ſtrotzt von Verdrehungen und Verleumdungen
und enthält die älkeſten Wahlfangphrafen der konſervativen Parke
Die ſchon taufendmal abgedroſchene Phraſe vom internatio
nalen Großkapital das in der demokratiſchen Partei in
Weſen treibe kehrt wieder es wird verſucht die Bauern
freundlichkeit der Demokraten nach älteſten Rezepten u
verdächtigen uſw

Die Herren ſcheinen alſo doch die Deutſche demokratiſche Partg
außerordentlich zu fürchten und ihre eigenen Ausſichten nicht allen
günſtig einzuſchätzen Wo iſt das Großkapital Wer die
maßgebenden Perſonen und Kandidaten der Demokraten näher be
trachtet wird von großkapitaliſtiſchen Einflüſſen nichts wahr
nehmen im Gegenteil keine Partei iſt ſo glücklich qus al len
Berufsſchichten zu ſammengeſetzt wie gerade die demokratiſche Ante
ihren Kandidaten finden wir neben zahlreichen bekannten Führer
der Beamten Angeſtellten und Arbeiterſchaft ſehr viele Vertreter
des Mittelſtandes und der Bauernſchaft Vergeblich wird mat
irgendwo großkapitaliſtiſche Einflüſſe ſuchen

Haltet den Dieb iſt auch hier die vornehine Taktik der
Deutſchen Tageszeitung denn auf ven deutſchnationalen Liſten

ſtehen eine Reihe bekannter Namen des ausgeſprochenen wirklichen
Größ t kapitalismus und des Großgrundbeſitzes ſo z B ſogar auf
zwei Liſten Minden Münſter und Voſen der bisherige Kruppſche
Generaldirektor Hugenberg von den vielen Vertretern des Groß
grundbeſitzes Dietrich v Lindeiner w Alten v Reſtörf u ganz
zu ſchweigen

Geradezu unerhört iſt der Hinweis der Deutſchen Tages
zeitung auf den Wahlausfallin Baden der den ſchlechken Stand der demokratiſchen Sache beweiſen ſoll Es iſt eine

latte Fälſchung wenn die D T ſfagt die Demokratenhätten hre Stimmenzahl nur um 57 Proz geſteigert bei den Land

tagswahlen von 1913 erhielt der Geſamtliveralismus zuſammen
110 000 Stimmen jetzt
beträgt mehr als 106 Prozent Warum ſchweigt die
D darüber daß die Deutſchnationale Polkspar

te i in Baden trotz des Zulaufes von Rechts nationalliberalen
nur 71 000 Stimmen erhielt zegenüker 32 000 Stimmen der Recht
parteien bei den letzten Landtagswahlen Hier iſt das Ste ge

kungsverhältnis ungefähr das gleiche wie bei den Demokraten
e 7obwohl infolge des Abganges zahlreicher nationaliſtiſch und rechts

gerichteter Nationalliberaler mit einem größeren Zuwachs gercch
net wurde

Die Wahlen zur Nationolverſammlung deren Sicherung
jetzt dex D angelegener ſein ſollte als die gehäſſige Polen
gegen die Demokraten werden ja ausweiſen wer im Volke
mehr Boden beſitzt die reaktionär alldentſcheſch verinduſtriell be
einfluften Rechtsparteken oder die im beſten Sinne des Worte
nationale und freiheitliche Demokratiel

Verſchärfte Bewachung öes Exkaifers
Zürich 11 Januar Privattelegramm Der Zürche

Anzeiger meldet aus Paris Wie der Matin erführt er
llärte die holländiſche Regierung daß die Bewachung des
deutſchen Exkaiſers verſchärſt worden ſei und daß ſie ſtreng
durchgeführt werde Der Exkaiſer dürfe ſich weder nach
Utrecht noch nach Amſterdam begeben wie gewiſſe Gerücht
wiſſen wollen

Aus der demokratiſchen
Bewegung

Warum iſt die Deutſche demokratiſche Partei
die Partei der Frauen

DPK We Agnes v Harnack beantwortet die Frage
3 r Seuche demokratiſche Partei iſt die Partei den n
Frauen

Veil ſie deutſch iſt
Wir wollen nicht aufgehen in internnationaler Grenzew

loſigkeit und Verſchwommenheit Wir wollen deutſche Eige
art deutſche Sitte und Kultur wie ſie ſich am herrlichſten in

eſtaltet haben unſerem Volke auch ferner
3 erhalten Dieſe Kräfte waren es die Deutſchland a

a uſe

iten der Armut und Erniedrigung immer wieder emee
n

demokratiſch iſt
t die Herrſchaft einzelner Machthaber

ände nicht die Diktatur der Tinte nochxs Wir wollen

fie
Wir wollen
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z Hafenarbeiterſtreik in Kew York Jgüter e un zit e
10 Jan Reuter u er gewyr u t e r e e ten Wohnungenbelt nifdergelegt Die Getreidekähne und andere Hafenfahrgeuge r r ſche er an dr78 m

Kinder Ausdehr
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alt

in Arbeits und edingungen dienet autenart und enkräften paßt ſind
m n vor der Eigenart des einzelnen Jede reli

riöſe Ueberzeugung ſoll nicht nur geduldet ſondern
i i u eänpft die Deutſche demokratiſche

g o ä ofram perti die Pacte der Jrauen e

5 mrtn 11 Jan Jn einer ganz außerordentlich ſtark be
abenden bfentächen peiitiſchen Verſconmumng ſprach geſtern

ate Herr Karl Helm s Halle Kandidat für die preußiſchevon Peiwnalverſammäng Es hatten ſich ungefähr 700 Perſonen

en ing Der Saal des Schützenhauſes reichte bei
u nicht aus die Gänge dicht beſetzt waren Auch

tie be Räume waren voll mit Hörern gefüllt und
reden mußten noch zahlreiche Hörer nach Hauſe Die

U u nungen des Redners fanden langanhaltenden ſtürmiſchenr n Distuſſion ſprach ein Matroſe und zwei Ver
tre gigen Sozialdemokratie die ſich in vielen
Punkten mit dem einde erklärten in andern
Punkten von Herrn Dr Schwär Halle und dem Referenten

eitel in ſeinem Schußwort widerlogt wurden Der praktiſche Er
her felg des Abends beſtand darin daß nach Schluß der Verſamnm

ng ſofort eine Ortsgruppe der deutſchen demo
rneh iträtiſchen Partei gegründet werden konnte die in den
an zächſten Tagen zahlreiche Mitglieder gewinnen dürſte

er Kuch in dieſer Gegend Zeigt ſich daß der konſervative Gedanke
3 gewirtfchaftet hat Das ſehen auch die Konſervativen ſelbſt
r e ein die letzten Sonntag hier eine Verſammlung abhielten

die Erſolgkoſigkeit dieſer Verſammlung war die Urſache daß
r ſchon ain letzten Dienstag eine zweite Verſammlung der
i o deutſchnationalen in Zörbig ſtattfand die dann einen geradezu

i fein umultugriſchen Verlauf nahm Am heutigen Sonnabend wol
rn en die Deutſchnationalen zum dritten Male an dem hieſigen
n h re verſuchen etwas von dem früheren Boden zu behaupten

d ſie haben dazu nicht weniger als drei Redner entſandt
der Zörbiger Volksmund aber ſagt Müſſen die viel
rein 43 waſchen haben wenn in einer Woche

a h fünf Redner kommen
e

n 8 glen Liebenwerda 11 Jan Einen Maſſenbeſuch wies
er am Donnerstag abend eine Verſammlung der Deutſchen demo

kratifchen Partei auf in der Herr Rechtsanwalt Dr Schrei
be re Halle Kandidat zur preußiſchen Nationalverfammlung
ſprach Der ſtarke Beifall der den Ausführungen des Redners

i de olete zeigte daß die Mohrzahl der Beſucher mit den Ausfüh
Liſten i rungen des Reſernten einrerſtanden war Eine Diskuſſion
klichen fend nicht ſtatt ſo daß die Verſammlung bald darauf nach
ar zinem Schötßwort des Refernten geſchloſſen werden konnte
ppſche
Groß
am Artern 11 Jan Hier fand im Schützenhausſaal eine

ffentliche Verſammlung ſtatt die beſonders von Frauen
Tagen und Mädchen ſtark beſucht war Als Referentin war Frl
ſchlech Marig Elsbeth Brunn aus Magdeburg gewonnen die
ſt eine über die Jiece der Deutſchen demokratiſchen Partei ſprach Ob

e wohl die Diskuſſion eine äußerſt war nahm die Verſamm
n einen ruhigen und der entſprechenden würdigen

a Verkauf
t diev ar Eisleben 11 Jan In einem überfüllten Saale ſprach hier

xſtern Herr Profeſſor Abderhalden Halle erſter Kan
tidat auf der Liſte der Deutſchen demokratiſchen Partei zur
preußiſchen Nationelverſamnlung Seine Erörterung der Ziele
nd Forderungen der Deutſchen demokratiſchen Partei fand
I Angauhaltenden Beifall Jn der Dis kuſſion ſprach noch
Herr Profeſſor Deutſch be in Hall e u a auch der deutſch
nationale Parteiſekretär Sommerburg der von dem Re
ferenten in würdiger Weiſe abgeführt wurde Die ganze Ver
ſammlung nahm einen glänzenden Verlauf und brachte der

demokratiſchen Sache neue Freunde t
Kunſt und Wiſſenſchaft

Ein Erfolg Lohſes Der Prinz wider Willen Oper in
rei Aufzügen Dichtung von Rudolf Seuberlich Muſtk von Otto
Lohſe Komponiert 1388 hatte unter der glänzenden muſikal
Zeitung Prof Otto Lohſes inſzeniert von Dr Ernſt Lert im
Stadtthegter zu Leipzig durchſchlagenden Erfolg

m SHenrik Jbſen als Regiſſeur Der norwegiſche Literar
ſtoriker Profeſſor Gerhard Gran läß ſoeben im Nordiſchen Ver
a ein Buch Henrik Jbſen Leben und Werke erſcheinen in dem
r auch eine Schilderung von Jbſen als Spielleiter gibt Er

hreibt dort u a Wahrſcheinlich war er nur ein mittelmäßiger
Spielleiter ihm fehlten viele von den Eigenſchaften auf die es

Jankommt gewiß hatte er eine tiefe Auffaſſung vom Werk des

erwerbstätigen ra u Gleicher Lohn

pagnie hatten c Forderung geſtellt daß ihnen täglich 12,70
Mark inkl Verpflegung gewährt werdem ſollten

Dichters ſowohl was die eingelnen Perſonen als die Geſamtheit
betrifft er war ja als Techniker vor allem Baumeiſter und die
architektoniſche Geſamtwirkung der Veltrag der einzelnen Glie
der zu dieſer Wirkung ſtanden ſicher ſtets klar vor ihm Aber er
hatte nicht die Gabe durch verſönlichen mündlichen Ausdruck
as Vild zu projizieren ſo daß es lebendig vor dem Schauſt iel er
tand er konnte nicht inſpirieren Wenn Jbſen ſpäter ab und zu

Purch die Situation gezwungen war eine Rede zu halten zog er
dern ein Stück Papier aus der Taſche auf dem er ſorgfältig die norwegiſcher Heringe die bereits begonnen haben müſſen auf

3 W IG 3 h e

97 i m m
t kamen dan

ich Tieſſinn hineinzulegen fuchte manchmal aber
guch Gedanken die wirklich ſeiner Größe werl waren Aber für
den Augenblick konnte das ziemlich gleichgültig ſein denn der
Tieſſinn wirkte nicht anders als die Vanalitéten weil er daſtard
und ſeine Worte vor ſich hinmurmelte ſie nicht herauszusriggen
vermoch e und weil ſie daher nirgends hingelangten Niemals
war er imſtande ſich hinzugeben Aber für einen Spielleiter auf

de be kann es nichts nützen da zu ſitzen und das Richtige zu
nken

Hk Neue Profeſſoren Dem Kupferſtecher Franz A Börner
in Berlin dem Maler und Radierer Hugo Ulbrich in Breslau ſowie
den Architelten Diplomingenteur 3 Düſſeldorf Paul Mebes
in Zehlendorf bei Berlin Hermann Janſen in BVerlin Hermann
Dernburg und Alfred Breslauer in Berlin Dahlem iſt der Titel
Profeſſor verliehen worden

Provinzial Nachrichten
X Magdeburg 11 Jan Die Stadtverordneten

wählten am Donnerstag den alten Vorſtand wieder Kommer
zienrat Baenſch der bisher militäriſche Dienſte leiſtete am
tiert nun wieder in alter Friſche Die Angriffe der Magd
Ztg auf Oberbürgermeiſter Reimarus veranlaßten die Par
teivorſtände der Verſammlung auf Anregung des Oberbürger
meiſters zu der Erklärung daß ſie ſeinem Rücktritt jetzt nicht
wünſchten Für die Bürgerwehr wurden die Koſten bewilligt
dabei gegen das Wachtregiment Klagen geführt die von der
ſozialdemokratiſchen Seite als übertrieben hingeſtellt wurden
Doch erklärte man dort jedem gewalttätigen An
griff auf die Wahl handlungen am 19 und 26
Januarmit Gewalt zubegeg nen Die große Kran
kenhausvorlage Bewilligung von eineinhalb Millionen für
eine neue chirurgiſche Abteilung wurde genchmigt Die
Ausführung des großen Baues erfolgt aber nicht ſofort

J Altenburg 10 Januar Ein Eierhamſter
Bei einem hieſigen Hoſkonditor in der oberen Stadt
wurden etwa 4000 Eier beſchlagnahmt die dem Kommunal
verband zugeführt werden Sonderbarerweiſe hatte der
glückliche Beſitzer als Aufbewahrungsort den Kohlenkeller
herausgeſucht Die Torten und as ſonſtige Gebäck die bei
dieſem Bürger als ſehr gut weit über die Stadtgrenze hinaus
bekannt waren dürften nun durch die Entziehung ihres
Grundſtoffes ziemlich dürftig ausfallen

Rudolſtadt 11 Jan NReues Rotgeld iſt hier zur Aus
ar gelangt Die Fünfzig und Zwanzig Markſcheine ſind mit

athaus und Heidecksburg geſchmückt die Zehn und
ſcheine zeigen einen Knaben mit einer Bratwurſt und ein
mit einer Schüſſel worauf ein Nationalgericht dampft das dem
Jnhaber die Löſung des Anton Sommerſchen Rätſels ſagt Die
erſte iſt rund die zweite und dritte ſind rund die erſte zweite und
dritte ſind rund die vierte iſt rund und das Ganze iſt rund

Wispitz 10 Jan Kurzſchluß im Viehſtall
Von einem ſck
troffen worden Infolge Kurzſchluß des elektriſchen Stromes
ſind ihm 4 Kühe 1 Färſe und verſchiedene Kälber getötet Es
war ſoeben die Morgenfütterung vorgenommen worden als
man kurze Zeit darauf die Stallung wieder betrat lag das
Vieh wie tot du Es war ein elektriſcher Draht geriſſen und
auf die Ketten gefallen womit das Vich angeſchloſſen war

Gerag 10 Jan Die Lohnforderungen derWachkompognie Jn der hieſigen Kaſerne hatten ſich
Unſtimmigkeibe cezeigt De Mannſchaften der Wachkom

3 Dazu warein Ultimatum von 24 Stunden geſtellt worden Die Forde
rung wurde von der Regierung und dem Vollzugsausſchuß ab

ädchen

erm Unglück iſt der Landwirt Teiſter hier be

gelehnt und lediglich beſchloſſen daß die Familienunterſtützungen
weiter gewährt werden

Vermiſchtes
k Eine epidemiſche Hautkrankheit in Schweden Jn ſchwe

diſchen Städten vor allem in Stockholm tritt in letzter Zeit
eine Hautkrankheit epdemiſch auf über deren Natur ſich die
Aerzte noch nicht klar ſind Die Krankheit beginnt mit rotem
Ausſchlag der ſtarkes Jucken verurſacht Albhmählich gehen die
Puſteln in Eiterung und ſchwer heilende Wunden über Jn
Stockholm iſt die merkwürdige Meinung aufgetarzht es hande
ſich um eine Folge der Grippe was aber von den dortigen
Aerzten beſtritten wird

Ein überraſchender Preisſturz iſt im linksrheiniſchen Gebiet
eingetreten und zwar für Lebensmittel und Kleidungsſtäcke
Rindfleiſch koſtet demnach nur noch 1,80 Mk Bohnen kaffee 50
Mark Butter 3 Mk das Pfund ein Liter Rheinwein 120 Mk
Zigarren 20 Pfennig So berichten zahlreiche Blätter Die
Mitteilung hat nur den einen großen Haken die einzelnen Preiſe
ſind nämlich Höchſtpreiſe und Waren gibt es nicht zu
dieſen Preiſen

wl Englands ſchwarze Liſten weiter in Kraft Den ſchwe
diſchen Reedereien iſt ein Beſchluß der Ententeregierungen be
kanntgegeben worden dahin gehend daß kein Schiff das wegen
Handels mit Deutſchland auf die ſchwarze Liſte geſetzt worden iſt
jetzt Fahrterlaubnis nach Deutſchland erhält Praktiſch iſt damit
die ganze formell erlaubte Ausfuhr von Rohwaren nach
Deutſchland zum Stillſtand gekommen und auch die Transporte

De Sn h e Ss zu erwirkenhebung des

ml Die Griore in Samerfka Mitte Oltcher v
Grippe ihren Einzug in VBuenos Aires und binnenmußten ſich hunderte von Poſt und Etienbahnbeamten mel
den ebenſo blieb ein Drittel der Kinder in den Schu
len wegen der Krankheit daheim die böheren wurden
ſofort auf zehn Tage geſchloſſen Bald alle Thee
ater und Kinos geſchloſſen der Straßen wurve erngeſchräntt und auf Sdbahn meideren ſich 600 in Buens
Aires wohnende Seamte krank Dareunf erdaet die Reg erung
die Desinfektion aller aus dem Auslande
an ebenſo worden Theater Straßenbahnwagen Bahn
ſtotionen uſw desinfiziert Aber trorhemn ſich die
Kronkheit reibend das ganze Lard Im zen hat dir

BSerlouf genommen undSeuche jedoch einen recht gutartigen
weiſt nur wenig Todesfälle auf

Literariſches
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nungen auf Kunſtdruckuzier ſowse Süämitmertegen Brese
hefte unberechnet und vortofari

Eltern und Kind Biere in Tuſtaege der Deſchen Geſellſchaft zur Förbernng unser Echehung E T
Herausgegeben von Dr Joh Dernſer Seruaaneareläe
Hochſchule für Frauen in Leitig Berg m E F Tee
Leipzig und Berlin
h

Hanödel Gewerbe und verkehr
Garnbörſe in Leipzig Die heutige Keunüdeſe r trug der

Verlehrsſchwierigkeiten weſentlich beſſer ürſncht als u gleicher
Zeit im Vorjahre Es fand ein lebhafter Genau ort
Größere Geſchäfte kamen jedoch richt zutene e gügemetn in
abwartende Haltung eingenommen wurde Die nüchſer Gernkneh
findet vorausſichtlich am 14 März W ſo

Voereingte Köln Siottweiler Palveriehrifen Auf der Düre
berger Fabrik der Geſellſchaft matt wie an gen diePulverherſtellung eingeſtellt werden da die u Dichem Zwesk er
forderlichen Rohſtoffe der menſchlichen Nahrung withi Knger er
zogen werden dürſten Jnfolgedeßen war auf den Falk en
große Anzahl von Arbeitern Bbeſchättigungelas gennzeem däe t
Forderungen um Unterſtützung an die Werkelrttng heran
nachdem dieſe den männlichen Arbeitern r annthernd ver Wasen
ihren vollen Lohn und Arbeiterinnen uatkh en weinen a
Wochenlohn ausgezahlt hatte J den Kerhaudttangen einige
man ſich ſchließlich dahin daß darüber Hin aus dem ar Der
Geſellſchaft im Verlauf des angriammeten Dnerttianrig
beſtand noch weitere 1400 009 Man an die Arte u
zahlt werden

G Maſchinenfabrik und Effengt K A Genhit
Olbrsdorf in Sachſen Jm erſten Geſchehe des t en
Monate umfaßt war die Geſellſchaft ſehr hart Seht Auk
für das reutrale und verbündete Ausland waren bedeutende Läefe
rungen auszuführen Wiederholte Bohnerhühengen und Vertrau
rung aller Ankoſten verminderten das Ergebnis u 1 l
Abſchreibungen beträgt der Reingewinn 171 M Es ren
12 Prozent Dividende gleich 120 660 ad n Gene
anteile gezahlt bei 8101 Mk Voertrag

Erhöhung der Elbefrachten Wie die Firme cher u Grin Hamburg mitteikt ſteht die Bi S u Jrit n urche
Kontrolle der Militätbehörde doch dar daeſe Mehnrhnr gurh
in Kürze aufgehoben werden Durch Mie hen Quer a
Löhne iſt eine weitere Erhöhung der Fache eanetrebent f
Maſſengüter gelten jetzt die felgenden Retienrngen a Meogde

T

burg 90 Pfg Schönebeck 92 Pfg Aen richten
98 Pfg Torgau 132 Pfg Rieſa 155 Wie Dre W W
Laube Tetſchen 147 Pfa Auſſig Sch tprären s r
110 Pfg Breslau 180 Pfg Halle a Meer m Big Bernburg Nienburg 129 Pfg Calbe 120 Pf Am Hartung
ſtellen ſich die Frachten um ca 5 5is 19 in e Srrcaen n S
bis 60 Pfg je nach Art und Quantität der aber her

Sächſiſche Turbinenbau und Maſchinen Sei r
A Kuhnert u Co Akt Geſ in Meien Dir Gehechget ergielte
laut Vorſtandsbericht im abgelaufenen Keſcheſtefete einen Waren
Bruttogewinn von 284 350 628 430 t nd einen Zimengewtun
von 1685 0 Mk Nach Abſetzung der Ankeen von 11122
455 117 Mk von 58 630 5 985 Abe 1569 3990

Mark Zuweiſung an die Talonſteuerreſerve nd Mk an den
Delkredere und Disvoſitionsfonds dleist einen r et
Reingewinn von 114 369 109 736 k Hierden werdes 22 560
19 276 Mk als Tantiemen und Gratitkatienen gewährt 63 000

Mark zur Ausſchüttung von wieder U Vreozent Divi
dende verwendet und 28 839 27 460 Mk nen vorgetragen

Verantwortlich für den politiſchen Teil Carl Helm s für den
örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Sandel Eugen
Brink mann für Sport und Brieffa fen Heinridé
Mieſchner Feuilleton Anterhaltungsbtatt Vermiſchtes uſw
Dr Karl Baer für den Anzeigenteil J V Otto Bieler
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Alte Promenade

Fernruf 5738
Moderne fiisaren

W mSpeziaitat

aarptlege
en Haarausfallschüt und KopfhautOperette v Jean Gilbert
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Stuart WDebbs

le beiprigerstrasse 00
Fernruf 1224

winnen

Joe Deebs
in sein neuest Detektiv Abenteuer

Zensur verboten
h den z re 1919 halle à 5 Shmeersrate s A

7 separato Kabinen Tel 533 Vorführungi w öden
Luſtſpiel von Walter Harlan

00 6 10 20 Vorfükruuge 10 20 30

geh 7 S Mele ſucken in seinem 25 Abenteuer S
e Beban e em

T 4S en Gesientsgampfadl I Der Skellvertreter Diplomaten
it elektr Massage bestes SS Sonntag den 12 Jan 1919 m 4 So 2vachnittege v r Mittel ar er Haut 4 Akle 4 Akte

s Sohneewittohen aencktä Mir S vVorfükrung 50 00 920 Vorführung 50 00 20
S Abds T Ende 105 Uhr

S falten und dergl unter 7Die lustigen Weiber Garantie für biefbenden

S von Windsor Verschiweg iKom Oper von Nicolsai erse wiegenhbeit S Das Fräulein z Meltto et
S Montag den 13 Jan 1919 Besprechung kostenlos S Herbert aulmüllerS Apt Tiie Ende i vur e Handnagelpftege svpen der Kavallerie Zeo enkert

c z 1,75 Mark e Z n oll 2 Art ie7 Das Dwimäderlhaus S Gutes Personel vng tadellose Retzvolles Lustspiel in 3 Akten S dem humorvoll 2 Akt Lustsple

u F Musi bhun r z Bedienung V203 5
S nach Franz e S rNimm keriwer Damen Frisierinmer Hauptrolle Erika Glässner

Thalja Toeater in e Legierbesneh eGajtſpiet e an 4 ſ Der Füm war bisſter von der Sdes StadttheaterWerſonats e in der Sommernageohk
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c S rc c e m e e e h Se8 eisezimmer Sonntag d Ia Jan 29 ere am tage J akvr Sonnade än g sonnlag

d nzimmer Konzert g
am vom S

enzimmer Görlach Orchester r W J

Schiatzimmer Eintziopreiſer
Erwachſene 50 Pf Kinder
20 Pf Militär ohne Dienſt
grad zahlt vormittags 10 Pf

nachm 20 Pf

küchen

Grosse Auswahl
in ein acher bis ganz reicher

Ausjührung

Möbelfabrik

aber Man hat
Inh Richard Ziemer
Halie a S Aer Markt 2

V126

3 D
17 S F E V V u R HSaalschloss Brauerei

Sonntag den 12 Jannar von i bis 10 Uhr

Gr Ulrichſtraße 4 5 I
I Vom 132 bis 18 /1 1919

Japan
m ſirol vom Boden
es über Oetzthal

Innsbruck v e

Grosse Gosenstrasse 12

Kriegsbrſchädigte l
im Soldaten An Hnecohterdletene

Sonntkag den 12 Aaunar 10 Ahr vormKroß je r Denn trationszug

zoßplatz nach dem Markt

wo a en 5dönen Lreseene a dinn

liebes und Sittengemälde Aus den Bayerischen
Wäldern u Bergen ergr in Handlung u herrl Natur

Ausserdem Mehrakter Lustsplel
und Revolufionstage in Berlin

Nur Sonntag Iugend Vorstellung

KriegsbejchädtgteKonzert
Eintritt 40 Pfg Kinder 20 Pfg Fr Winkler

Kaffeegarten Trotha
Raturfrennde

die ſich einem Verein anſchließen
wollen werden um ihre Adreſſe

Beliebter Ausflugsort gebeten unter H O 291 an dieon e r r e ähh Rang Fil d Zig Gr i ſchſtr 52Heuſſche demokratiſche Partei

Sonnabend den 11 Januar abends 8 Uhr
BergschenkeHeffeulliche Wählerverſammlung

Vortragender Dr Schreiber Halle
r die ren che Landesverſammlung

utſche Partei und die Wahlen

S 2annar vorm II Uhr nicht 119 Uhr
liche Wählerverſammlungen

Thatia Säle
Vori agender Prof Dentscohbein Halle

Wilhelms Halles
Frof Gvermann ErfurtDie Deniſce demokratiſche Partei und die Wahlen

ne Herr Rechtsanwalt Pr Schreiber Halle

St Ntkolaus
Bectenndga Fl g See alle

e Ftan und die Deutſche demokratiſche Partei

z Und eingeladen Mitbürger Mittörgerinnen erſcheint in Maſſen
x 238/5

ſche demokratiſche Partei

T

Rolengarten
Möllers Apollo Ineanevie hin

von lin 3 Aklen von
Bietor Hollän er
nnekieker Dir Walden
r z z Prehen Alhr S

Das Giüekeme der

Einzig in ſeiner Art

Er holung soxt
für Jung nud
Station der Fernbahn

Halle Merſeburg

Robert Kothe

Armee
Dauer

Batterie ſemsge ges Mädchen

Stück 75 M V 2 rin einer i Familie
Stei aufn geg germge ngSohe n el da ausw wahn Mutter n ſpärl

Einkommen Off unt E 10 4a d Seele d Bl erbeten

Saalschloss Brauerei
T ttwoch den 15 Januar nachm e

böser Mar dheſt ſonen
der aus dem Felde zurückgekehrien aktiven Kapelle des

be 3

h Nr 36 A2795Leitung O HaupktSoliſt E Müller
Eintrittskarten M 70 im Vorverkauf bei Heinrich

Koſhan Muſikalienhai dlunp und an der Kaſſe

7 Logensaal Albrechtstrasse
Dienstag den 14 Januar abends s Uhr

Lieder zur Laute

Die völlig neuests Liederfolge ktss s
v Karten 10 2 10 55 1 05 bei H Hofhan an

Bellachini
kommt

nach Halle im grossen Saal
Grand Hotel Hohenzollernhof

ab Donnerstag den 16 januar
mit einem hier noch nie gesehenen

Woltstadt Programm
t vte

Rbof
Kaufme

e 19
Reuwer
Uleſtr

Männer und Frauen

Alle Ordunng liebenden Mitbürger verſammeln ſich Sonntag
nachmittags Ahr anf dem Rosspiatz zur Kundgebung

r die Regierung Ebert Gcheidemaun
rr

2 Dr Sohi
Kandidat für die

Deutſch nationale Volkspartei
Volksverein Halle und Saalkreis

Sonntag den 12 Januar 1919 vormittags 11 Uhr1 Großer Saal des Zoologiſchen Gartens Se Str 55

Redner Staatsminiſter a Graf POsadowsky Naumburg
Kandidat des Wahlbezirks Merſeburg für die verfaſſunggebende Nationalverſammlung

Die allgemeine politiſche Lage ihre Urſachen und die Aufgaben

der Zukunſt

hiele Berlin Naumburg
aſſangebende Berſammlung

Unſer Landprogramm
Alle national gefinnten Wähler und Wähleriunen ſind eingelader

Bernbu

V 287Habe große Auswahl in

prima Obsthäumen
Buſch u Hochſtemm Buſchbäume tragbare Ware

Demon ſtration Sleichieitia Se ich u e von ndDe plantagen und Gemüſegärten ſowie a von ſämnt hausC Igegen den Arbriterrat und den Rlagiſtrat zu Halle z ereie en Beſchngang meiner Rennen

und Verwundete erſcheint in Maſſen von e hergſtr7 Carl Lichbert ſtraße sIa r Han ſagenandels und Landschaftsgärtner 15Kein Licht Kein Betrieb f290 Huttenſtraße 2a Telephon 4156 ſtraße
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